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liebe Eltern,

Herzlichen Glückwunsch zur
Geburt Ihres Kindes!

Wir wollen Sie darüber informieren, wie Sie für  Ihr Kind eine

optimale Schlafumgebung schaffen können. 

Durch einfache Maßnahmen in der häuslichen Umgebung kann

man das Risiko eines plötzlichen Säuglingstodes (SIDS oder sudden

infant death syndrom) minimieren.

Wie Sie eine optimale Schlafumgebung für  Ihr
Baby gestalten können

Diese Maßnahmen wollen wir Ihnen hier
vorstellen:

+ Ihr Kind sollte im ersten Lebensjahr auf dem Rücken

schlafen.

+ Am besten schläft Ihr Kind in seinem eigenen Bett im elter-

lichen  Schlafzimmer.

+ Vermeiden Sie Kissen, Bettdecke, große Kuscheltiere oder

Ähnliches, da diese den Kopf Ihres Kindes  beim Schlafen

bedecken könnten. Optimal ist ein Schlafsack.

+ Günstig ist es, wenn Sie Ihr  Kind innerhalb des ersten

Lebenshalbjahres so lange wie möglich stillen.

+ Ihr Kind sollte in einer rauchfreien Umgebung aufwachsen.

+ Falls Ihr Kind an einen Schnuller gewöhnt ist, so sollte es

diesen zu jedem Schlaf bekommen.

+ Vermeiden Sie eine Überwärmung des Kindes durch zu hohe

Raumtemperatur (über 18 ° C) beim Schlafen, optimal sind

16 - 18 °C. 

Wenn Ihr Kind im Nackenbereich schwitzt, ist die Umgebung

zu warm.
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